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     Arbeitsauftrag Schüler/innen

• recherche zu verschiedenen Finanzierungsmöglichkeiten von Bildungswegen

• Ggf. austausch mit den eltern/erziehungsberechtigten zum thema Finanzierung 

   Arbeitsformen

• einzelarbeit 

• Ggf. austausch mit den eltern/erziehungsberechtigten

      Arbeitsmaterialien

• zH-as 18.1 arbeitsauftrag

     Technische Ausstattung

• computer oder tablet mit Internetzugang

     Abgabe Arbeitsergebnisse

• Keine

Anregungen für digitale Unterrichtssequenzen

lebenshaltungskosten während des studiums oder der ausbildung

Bereiten sie zu den folgenden Fragen je eine digitale Pinnwand vor und sammeln sie die antworten der  

schüler/innen im Plenum:

• Pinnwand 1: Wofür gebe ich momentan mein taschengeld aus?

• Pinnwand 2: Welche Kosten fallen während des studiums/der ausbildung monatlich an? 

• Pinnwand 3: Woher könnte ich das Geld für mein studium/meine ausbildung nehmen?

Moderieren sie anschließend einen austausch über die veränderung, die ansteht, wenn die schüler/innen 

plötzlich für alle lebenshaltungskosten selbst verantwortlich sind.

Internetrecherche

stellen sie den schülerinnen und schülern einige geeignete seiten für die Internetrecherche vor (siehe arbeits-

auftrag zH-as 18.1) und diskutieren sie gemeinsam die notwendigkeit, sich rechtzeitig mit den Möglichkeiten 

der Finanzierung des weiteren Bildungsweges auseinanderzusetzen.

Weitere Informationsmöglichkeiten

allgemeine Informationen zum thema studienfinanzierung und ausbildungsvergütung kann Ihnen auch Ihre 

Berufsberaterin/Ihr Berufsberater zur verfügung stellen. zu konkreten Fragestellungen können die Berufsbera-

ter/innen außerdem entsprechende ansprechpersonen benennen (z. B. im studierendenwerk). sie können die 

expertinnen/ experten des studierendenwerkes oder stipendiatinnen/stipendiaten aus verschiedenen Begab-

tenförderwerken auch zu einer digitalen Informationsveranstaltung einladen. Diese veranstaltung ließe sich gut 

mit einer einladung an die gesamte Oberstufe oder die eltern/erziehungsberechtigten verbinden (siehe hierzu 

auch zH-Ue 26).

Hinweis: anregungen zur Umsetzung im Präsenzunterricht finden sie in den landesspezifischen ausgangs-

materialien.

Quellennachweis: vorhaben „Berufliche Orientierung wirksam begleiten“, hrsg. von der Bundesagentur für arbeit in zusammenarbeit 

mit der stiftung der Deutschen Wirtschaft (sdw) gGmbH, autorin saskia Wittmer-Gerber u. a.

Finanzierungsmöglichkeiten von Bildungswegen kennenlernen

Kurzüberblick lehrkräfte


